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ÄnMlat l zur Laibacher Zeitung Nr. 7.
Dienstag, den 10. Zänner 1882.

(57W-.I) Kunämnäun» Nr. 9687.
Für arme Schüler der hufbeschlags'Lehr«

"Malt in Vcrbinduna niit einem Thierspitale
zu Luibuch hat das hohe k. l, Äclerbaunlinistc«
''um sür das Schuljahr 1882 vier Stipendien
" ^ fl, bewilliget, um deren Bewerbung hier»
nut der Concurs ausgeschrieben wird.

Dle dieser Schule sich widmenden Bewerber
yavcn slch mit dem Ännnts. und Sittenzeugnisse,
nebsldcm nbci anch legal auszuweisen, dass
?" lierclts durch zwei Jahre als Schmicdgcscllcn
' " ^rwendung gestanden sind, und haben ihre
oiessa igen. mit obigen Ducumcntcn belegten
lchnftllchen Gesuche

b innen v i e r Wochen
^ ' " Tage der ersten Einschaltung dieser Knut».
b l ^ ""^'ntsbla.le der ^a.bacher geilun»"
^udw i r . s ^ ' ^ ^^ l chusse der k. l, krainisch?»

< . , , N ^ ' ^ ^ '"schaft zu übernehmen
Lcudach am ii:;. Dezember 1881

Vo ide r l . , . iiandesregicrung

(75—3) 2oneur»au,sck«itunll. Nr. 6826
I m Vcreichc der k. f Forst, und Domänen,

vlrcctlon in Gürz ist eine Forstwartstcllc mil
vein Aeyalte jährlicher 400 fl., der Vletivitäts.

zulage von 100 f l . und dem systemmäßigen Dcpu»
latholze zu besehen. Das Ende des Vcwerlmngs'
»ermines um diesen Dienstpostcn wird aus den

15, Feb rua r 1882
festgesetzt, und sind die eigenhändig geschriebenen
Gesuche von den nach dem Gesetze vom lUtcn
vlpril 1872, R. G, Äl. Nr. 60, anspruchsberech-
tigtcn Untcrufficirren mit den durch die Verordn
nung des Ministeriums für Landesvcrthcidigung
vom 12. Jul i 1872 vorgeschriebenen Belegen
und besonders mit dein Zeugnisse über die nach
der Minislcrialvelordnuüg vom i l i , Jänner 185><)
abgelegte Prüfung sür den Forstjchutz- und
technischen Hilfsdienst und dem ärztlichen Zeug»
nisfc über die Eignung für den hochgcbirgSdicnsl
sowie dcnl Nachweise über die Kenntnis der
deutschen Sprache in Wort und Schrift und der
flovcnischcn oder einer anderen slavischen Sprache
und von anderen Bewerbern, belegt mit dem
Geburtsscheine, den Schulzeugnisi.cn, dem obigen
Prüflings- und ärztlichen Zeugnisse, endlich mit
dem Nachweifc des Standes, der bisherigen
Dienstleistung sowie des Wohlvcrhaltcns und
der Sprachlcnntnisse, und zwar von den im
activen Dienste stehenden Unterofsicieren und im
Staatsdienste stehende» anderen Bewerbern im
vorgeschriebenen Dienstwege, von anspruchS-

berechtigten, jedoch nicht mehr dem Militär»
verbände angehörenden Unterofsicieren sowie von
den nicht im Staatsdienste stehenden anderen
Bewerbern, unmittelbar bei der l. l. Forst» und
Dumanendircction in Görz einzubringen.

Görz am 26, Dezember 1881,
K. l . Forst» und Domiinendireclion.

(105-2) HunämllHunz. Nr. 158.
Vom Jahre 1882 angefangen werden die

bei der diesmagistiatlichen Stcuerlasse an direo
ten Steuern und dcren Umlagen geleisteten
Zahlungen von zwei Kasscbcamtcn bescheinigt.

Stadtmagistrat Laibach, den 1. Jänner
1882.

Der Bürgermeister: Lasch an m. z>.

(140—2) Hunamllckung. Nr 100.
Die Einlommensleuerbelenntnisse der I, und

I I I . Klasse, dann die Anzeigen über dir stehen-
den Bezüge sind zur Slcucrbemrssuna, pro 1882
für den Bereich der gefertigten SteuerbemessungS»
behörde in der bisher üblichen Weise

bis 31 . J ä n n e r 1882
bei derselben zu überreichen.

zr, t. Äezirlshlluptmannschllft Lllibach, am
3. Jänner 1882.

(74—3) ckunamllHunll. Nr. 5538

Vom gefertigten l. l. Bezirksgerichte wirb
belannt gemacht, dafs die auf Grundlage der
behufs

Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Veldes

gepflogenen Erhebungen verfassten Vesihbogen,
welche nebst der berichtigten liopir der (illtastial-
mappc und den Erhrt'ungsprotolollen durch
vierzehn Tagr znr allgrmnnm Einsicht aufliegen.

Für den Fall. als Einwendungen gegen die
Nichtigkeit drr Brsitzbogen erhoben werden sollten,
wird der Tag zur Vornahme weiterer Erhebungen
auf den

16. Jänner 1882

vormittags in der Gerichtslanzlei angeordnet.
Zugleich wird den Interesfenten bekannt

gegeben, dass die Uebertragung der nach 8 118
O. G. amortisierbaren Privatforderungen in
das neue Grundbuch unterbleiben kann, wenn
der Verpflichtete »och vor der Verfasfung der
neuen Grundbuchseinlagen darum anfucht.

K. l. Bezirksgericht Äadmannsdorf, am
29. Dezember 1881.

A n z e i g e b l a t t.

l̂ louveaut^!

feinste Qualität, weiß und rosa,
^^,» in Schachteln 5 20 i»r.. mit echtem Roscngeruch, ungemein zart

! 6 ! < ^ ? l l I i ^ H M N l ^ e " ^ ^ " ' ^ ^"^ '^ ' "^auientoilctte" genannt, sehr beliebt'

Haarfarbe-Pomade, " 'O^' ^dam-»«« ^sn «nv ba««̂ ».
! Haarfärbemit te l , ^ ^ ^ 7 ^ ^ ^

» i l a N H e r H i a P i e r , angezündet verbreitet eine» °n,«n.üm.n Dus». » 10 fr

^ Salicyl-Mimdwasser,^l^s,„^,.^,^,«^.w.
üblen Gcl,.<f> ans dem Munde. 1 Flacon 50 tr.

E l l l i ^ i l - ^ N s n ^ n s ^ o V allgemein beliebt, wirkt sêr «frilck.nä und
>^^4 . ^»^ ^ ) N ^ N ^ N ^ ^ r - ^ , ,„acht die Zähne ölenäenä weijl, ü 30 ,r.

! W ^ Neuestes Zeugnis. "MU!
Euer Woh?neborcn!

. Lange Jahre gebrauche ich Ihr Kac icy r -Mundwasser und S a l i c y l .
H laynpu l ve r mit ausgezeichnetem Erfolg und kann es jedermann wärmsten«
"'"" 'pfe""' . Hochachtungsvoll

, e-^s ^ . i ^ ^ V » . 212.1».».. Pfarrer.
^ ^ l ) ? e , supttf.in. stets frisch, il 30 und 50 kr.

! 3 ! u m , e ^ t J a m a i k a , in Vouteillen u 30 und 60 ,r.
! V ? l i s l 1 N N ^ ' " ^ Dualität, in Nuuteillen -r 60 kr,, für Schwächliche und Re«

w ^ ^ ^ « ^ ^ , convalcsccnten mit grohem Erfolg angewendet.
Sämmtliche angeführte.Mitlel führt ft»t» srisck am Lager und versendet per

, Nachnahme sofort die

„GinhVrn"-Apotheke

(5684—3) Nr. 7923.

Ezec. Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Dr. Johann Men»

cinder, Adoocal in Krainburg, werden zur
Bornahme der executioen Feilbiclung der
den» Alexander Etrupi von Doorje ge-

' hörigen, im Orundbnche Vlolhcnbüchel
»üb Urb.'Nr. lb9, Einl.'Nr. 47 vor.
kommenden, auf 2352 st. bewerteten Rea»

! litüt die drei Tagsatzungen auf den
27 . J ä n n e r ,
2 8. F e b r u a r und

> 29. M ä r z 1 8 8 2 ,

früh von 10 bis 12 Uhr, in der Gerichts'
, kanzlei angeordnet. Badium 10 Procenl.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
26. November 1881.

^ ( 4 6 6 5 - 3 ) Nr. 10,948.

Uebertragung
. dritter ezec. Feilbietung.
^ Ueber Ansuchen der mindj. Josef
^ Maischen lörben von Zirlniz (durch

Herrn Dr. Deu in Adelsberg) wlrd die
' mil Vrfcheid vom 8. Jul i 188!, Z 5)986.

auf den 28. September l. I . angeord-
, nett dritte exec. Feilbietung der dem Ja'
> lob Holgelj vnn Nirderdorf Hs.'Nr. 7

gehövisscn. gerichtlich auf 2770 fl. bewer-
, letrn Reaülüt «ud Rrctf.-Nr. 572 ucl
> Haasberg wegen schuldigen 630 st- s- lll.
l auf den
! 26. I l l n n e r I 8 8 2 ,

' vormittags 10 Uhr, hiergerichlS mit dem
frühern Anhange überlragm.

K. l. Vezirlsgcricht Lollfch. am 26sten
I September 1881.

(4336—3) Nr. 4507.

Bekanntmachung.
Dem Johann Ierman von Dragatui

Nr. 7, unbekannten Aufenthaltes, rücksichl-
lich deffen unbekannten Rechtsnachfolgern
wurde über die Klage äe prkv». 25sten
August l. I . , Z. 4507. des Georg Mat,
loviö von Tanzberg Hs «Nr. 38 wegen
schuldigen Vetrags per 20 fi. Herr Peter
Perie von Tschernembl als Curator l̂ ä
»cwlu bestellt und diefem der Klags»
bescheid, womit zum Vagatelioerfahren
die Tagsatzung auf den

2 5 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr. hiergerlchts angeord-

net wurde, — zugestellt.
K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am

26. August 1881.

(5301-3 ) Nr. 10.612.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.
Vom k. k. Vezlrlsgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei die mit diesgerichtlichem Ve«

scheide vom 4. August 1881, Z. 6257,
i „ der Ezecutionsfache der Kirche von
Slaoinje gegen Kulas Belc von Klenik
pol«. 35 st. f. U. auf den 10. November
1881 angeordnet gewesene dritte executive
feilbietung der Realität Urb.-Nr. 31 lui
Prem auf den

26. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem

vorigen Anhange übertragen worden.
K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am

17. November 18bl.
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(5333—3) Nr. 11.576.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Gertraud Marinto
von Kirchdorf (Eessionärin des Matthäus
Oleil von Sabolscheu) wird die mit Be-
scheid vom 12. September 1879, Zahl
7577, auf den 7. Jänner 1880 angeord-
net gewesene dritte exec. Feilbietung der
der Maria Logar von Oberdorf Haus-
Nr. 73 gehörigen, gerichtlich auf 7270 f l .
bewerteten Realität sud Rectf.«Nr. 23.
Urb.-Nr. 8 »ä loitsch, r62.88uni2.uao
auf den

2 6. J ä n n e r 1 8 8 2 .

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 16ten
Ottober 1881.

(5809—2) Nr. 17,504.

Uebertragung ezec.
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. ftädt.-deleg. Bezirksgerichte
Kaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l . Finanz-
piocurutur in Laibach die Uebertragung
der dritten executioen Versteigerung der
der Katharina Babnil in Klcingupf Nr. 3
liehörlgen, gerichtlich auf 606 st. geschätz-
ten Realität »ud Urd. Nr. 48 kä Steuer-
gemeinde S t . Marein Win. I, toi. 191,
bewilliget und hiezu die Feilbietungs-Tag«
satzung, und zwar auf den

13. J ä n n e r 1 8 3 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schätz-
werte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbrdingnlfse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
sow'e das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. stättt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 16. August 1881.

(5781—2) Nr. 12.541.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Mat-
thäus W r u n s t a l l e von Sopereber,
eventuell dessen unbekannte Rechtsnach«

folger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Mölt-

ling wird dem unbekannt wo befindlichen
Matthäus Wrunslolle von Sopereber,
lventuell defscn unbekannten Rechtsnach-
folgern, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Johann Kureba von Widerzug Nr. 5
(durch Dr . Emil Burger, k. l . Notar in
Mottling) die Klnac ä« prg.68. 25stcn
«ugust 1881, H. 900t. M o . Anerken-
nung des Eigcnthulnsrechtes auf die Wein-
gartenrcaUtät sud Grunob.-Einlage 5652
der Steuergemeinde Semitsch eingebracht,
worüber die Tagsutzung auf dcn

3 l . I g n n e i 1 8 8 2

angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Franz
Furlan von Mottling als Curator kä
»cwN bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura-
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden, und die Ge-
llaglen, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Kurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Mott l ing, am
0. Dezember 1881.

(5796—3) Nr. 10,543.

Executive Feilbietungen.
M i t Bezug auf das diesgerichtliche

Edict vom 21. November 1881, Z. 9490,
wird bekannt geneben, dass zur Vornahme
der exec, geilbietung des auf 2647 fl.
71 kr. bewerteten Nachlassvermögens der
Frau Katharina ^abec die.Tagsahungen
auf den

16. J ä n n e r ,
3 0. J ä n n e r und
13. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
und nöthigenfalls auch nachmittags von 3
bis 6 Uhr, mit dem vorigen Anhange
bestimmt wurde.

K. t. Bezirksgericht Ill.-Feistrlz, am
26. Dezember 1881.

(4656—3) Nr. 10,990.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Anluchen der mindj. Josef
Mazi'schen Erben von Zirlniz (durch die
Vormünder Mart in und Johanna Petrlö,
vertreten durch Herrn Dr. Deu in Adels-
berg) wird die mit Bescheid vom 9ten
Ju l i 1881, Z. 6269, auf den 28. Sep.
tember l. I . angeordnete dritte executive
Feilbietunz der dem Mathias Strutelj
von Ulala Hs.-Nr. 4 gehörigen, gericht-
lich auf 1001 fl. bewerteten Realität
»rid Rectf.-Nr. 925 kä Haasberg wegen
schuldigen 100 fi. s. A. auf den

26. J ä n n e r 1 8 8 2 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 26sten
September 1881.

(5335—3) Nr. 12,289.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Josef Mayer von
Leutenburg (durch Herrn Dr. Deu ill
Adelsberg) wird die mit Bescheid vom
9. September 1881. Z. 7401, auf den
27. Ottober, 24. November und 22sten
Dezember l. I . angeordnet gewesene exe-
cutive Feilbietung der dem Anton Obreza
von Wesulak gehörigen, gerichtlich auf
7980 fl. bewerteten Realität 8ub Rectf.«
Nr. 450 2(1 Gut Turnlat wegen schul»
digen 354 fi. s. A. auf den

2 6. J ä n n e r ,
2 3. F e b r u a r und
2 9. M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Loitsch. am Istrn
November 1881.

(5834—3) Nr. 10,769.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Litt»! wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Karl Pollal
(durch Dr. Mosch«) die exec. Versteige«
rung der der Franclöc» Knaftiö von St .
Mart in gehörigen, gerichtlich auf 1675 ft.
geschätzten Realität Einl .-Nr. 156 der
Steuergemeinde S t . Mart in bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs.Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalilät bei der
ersten und zweiten Feiloietnng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht M a l , am titen
Dezember 1881.

( 4 7 5 1 - 3 ) Nr. 7459.

Reassumierung
dritter efec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Domladis von Feistrlz die mit hlergericht-
lichem Bescheide vom 20. Ju l i 1879,
Z. 5178. auf den 19. September 1879
angeordnet gewesene und sohin sistierte
dritte exec. Feilbielung der dem Johann
MerSnil auS Smerje HS.-Nr. 8 gehöri»
gen, laut des zufolge hiergerichtlicher
Erledigungen vom 17. August und 7ten
September 1881 aä Zahl 5945 der
vorliegenden Executlonöführung zugrunde
gelegten Schätzungsprotololles äs pras».
25. Februar 1873, Z. 1925. auf 2880 si.
ü. W. geschätzten Realität sud Urb..
Nr. 42 llä Pfarrgilt Dornegg im Reas-
sumierungswege neuerlich auf den

27. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr. im
Gerichtsgebäude mit dem vorigen Anhange
angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 14ten
September 1881.

(5545—3) Nr. 5218

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula Hudo-
vernil von Kerniza die exec. Versteigerung
der der Barbara Smolej von Kerniza
gehörigen, gerichtlich auf 483 ft. gcschiitz.
ten Realität Urb.'Nr. 616 uä Herrschaft
Veldes bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs'Tagsatzunaen, und zwar die erste
auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 4. F e b r u a r
und die dritte auf den

24. M ä r z 1 8 3 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr. in
Umtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
Worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachten»
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handel»
der Licitationscommission zu erlege» hat,
sowie das Schützlmgsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 1. Dezember 1881.

(5844—3) Nr. 5125.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Raomanns«

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,

amtes Radmannsdorf (in Vertretung des
hohen l. l. Aerars) die exec. Versteige»
rung der der Maria Rosmann von Hof-
dorf gehörigen, grundbüchlich nach auf
Franz Gogala.vergcwährlen, gerichtlich auf
30(1 ft. geschätzten Realität kud Einlage-
Nr. 50 kä Calastralgemeinde Oltol
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 4. F e b r u a r
und die dritte auf den

24. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange au-
geordnet worden, dass die Psandrcaliläl
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
sowie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Radmaniiödorf,
am 26. November 1881.

(557L -3 ) Nr, 6262.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

I m Nachhange zu dem dicsgcrichl'
lichen Edicle vom 14. August l. I , Zahl
3699, wird bekannt gemacht, dass die
exec, stückweise Fcllbietung der dem An«
dreas ^ehooin von Golsche Nr. 47 nun
in Großpole Nr. 21 gehörigen, gericht»
lich auf 3105 fl. geschätzten Realitäten
ad Herrschaft Wippach wni . XXIV , M g .
145, 148 und 154, und aä Leutenburg
Gdb.-Nr. 119 auf den

2 6. J ä n n e r ,
2 7. F e b r u a r und
2 7. M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, und zwar
im Orte der Realitäten in Golsche und
Umgebung, mit dem frühern Anhange reas-
sumiert wurde. Unler einem wurde den
hlergerichts unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern der Tabulargläubiger Josef
und Marianna Ferjaniii von Gotsche
Nr. 47 Herr Franz Kreöiö von Gotsche
Nr. 95 zum Curator 2<1 actum bestellt
und ihm der Feilbletungsbescheid zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Wlppach, am 30sten
November 1881.

(5817—3) Nr. 25.352.

Executive
Forderungs-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Habjan (durch Dr . Karl Ahazhizh) die exe«
cutive Versteigerung der dem Franz Ho»
öevar in Piauzbüchel aehörigen, gericht-
lich auf 2172 ft. geschätzten Realität »ud
Elnl.-Nr. 459 lrä Herrschaft Sonxegg
bewilligt und hiezu drei Feilbiclungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

22. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bls 12 Uhr,
in der Gerichtslauzlei mit dem Anhange an-
geordnet Worden, dass die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Fellbletung nur
um oder über dein Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder iilcltanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Kicilationscommisston zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchse t̂ract können in der dlesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. städt..oel. Bezirksgericht Laibach,
am 15. November 1881.

(5820—3) Nr. 22.037.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. k. städt..deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann Ma»

lensel (durch Dr. Sajovic) die eiec. Ver<
steigerung der dem Thomas Iejet von
Untergamling gehörigen, gerichtlich auf
4760 si. geschätzten Realität Einl.-Nr. 86
3.ä Steuergemeinde Gamling bewilligt
und hlezu drei Feilbletungs.Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass diePfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der'
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicitant vor gemachte,"
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hände«
der tticltationscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzlmgsvrotololl und der
Grunobuchsexlract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werde».

«aibach am 4. Oktober 1381.
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(5816-3) Nr. 22.897.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

. Vom t. l . städt.°deleg. Bezirksgerichte
w Lalbach wlrd bekannt armacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparkasse in Uaibach die dritte epc. Feilble.
tung der dem Franz Rupert von Brunndorf
gehörigen, aerichtlich auf 2979 fl. 40 lr.
geschähen Realitäten Einl.'Nr. 106 aä
Sonne^g und Urb.^.'r. 112, lol. 129 aä
Canonical ^ambera, übertragen u,ld ljiepl
die Feilbietunas-Tagsatzuna auf den

2 1 . Jänne r 1 8 8 2 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit ocm Axhangc ungeurd»
"et worden, dass die Pfandrealltät bei
dieser Fellbietuna auch unter dem Schä-
tzungswert hintangeueben werden wird.

Die tticilationsbedingnisse, wornach
wsbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
^nbo,e ein lOproc. Vadlum zu Handen
kr <.'lcillltionbcommission zu erlegen hat.

»owle das Schlihunllsprotololl und der
"Nlndbnchserlract tonnen in der oies-
Lerlchllichcn Registiatur eiüacsehcn werden,
^^a^bacl) am 12. Oktober 1881.

(bttN-3) Nr. 21,598.

Executive
Nealitätenversteigerung.

^mn t. l. städl.-dcleg. Brzirlsg^richle
^aldach wird besannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. ifina»z
procmutur hin- die exec. Pcrstel.ieruxg
ocr de», I»srf Dorinis vo» Brmmdms
^hüriaen, gerichtlich aus 7(,39 fl. geschü>
cn Nealiläl Einl.Nr l2 »ä Sonnega

^'"lll'get und hiezu drei ^eildieluugö'
^"gsatzung^, ul»d zwar dir erste auf ocn
.. . 2 1 . I i l n n c r ,
dle zweite auf den

, ,̂ , ^ 2 . Februar
u»d ^e dritte a>lf de,l

22. M ä r z 1«82 ,
jcdeömal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
'" der Oerichlslanzlel mit d<m A»ha»ae
un^orl^nrt worden, dass dlc Pfandrealilül
"^ der crstcn „:,d zwcilen Feilblelung
"ur um oder Nber dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hwlangegebc,, werden wlrd.

Die ^icitallWsbedingnisse, wornach
msbeŝ ndere jeder ^icitant vor gcmachlem
«"böte ein lOproc, Vadinm zu Handen
êr Uicitationscommission ^, erlegcn hat.
ow,c dac Echätzungsprolololl und dcr

^rundbuchscxtract können in dcr dies'
»sichtlichen Registratur eingesehen werden.
—Hi^ch^am I I . Oktober 1881.
(57 i3_3) Nr. 10.308.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte' Stein wird
delannt gemacht:

Es sei über Ansuchen ^ r Helena
Gerbec (durch Herrn Dr. Pirnat) die
ezcec. ^rchclgerun^ der deui Georg Zagar
den ^ ' ^ ' ' resp.dcssen Berlass (zu Hau-
oen dcs Curators Hcrrn Dr. Karl Schmi-
omger ll» Slein) a^iüriae.,, uerichllich aus
^^ l sl. geschätzten Realität Urli.'N». 275
Ää Hcrrschuf« Kreuz bewilligt und hie-
zu or.i i^eilblrtungs'Tagsatzungen, und
zwar oie erste auf den

28. Jänne r ,
die zweite auf den

2 5. Februa r
"no die dritte auf den

29. M ä r z 1882 ,
irdesmal vonniltagü von 10 bis i HUHr, im
"unsgcbäude zu Stein nul dem Anhange
">'^mo»et worden, dass die Pfandrealität
°ei der ersten unt, zweiten Feilbietuna nur
l"n oder über dem Schähungswen, bei
^ dritten aber auch unter demselben
""'lauuegeben werden wird.
. Die Acitationsbedinauisse, wornach
"^es^lldcre jeder «icitant vor gemachtem
« "bme rin 10proc. Badium zu Hände»
"^cltatwnscommisstou zu erlegen Hut,
"wle das Schätznn^protololl und der

"N»,s,b!!ch6^lract köl.nen in der dies.
^nchUichen Registratur eingesehen werden.

it, t. Vczirls^rricht Stein, an, 3l>steu
"ovember 1881.

( 2 4 - 3 ) 14.634.

Erinnerung.
Den unbekannt wo befindlichen Ta»

bulargläubigern: Maria Zarl i . Helena
Tomäzin. Anton Brus. Maria Toma-
zin. Maria Plrönik von Hotederschiz
und Dorothea Tomaziu von Oberdorf
und deren unbekannten Rechtsnachfolgen, >
wird hu'mit erinnert, dass denselben I o
hann Kobau oon Kirchdorf als Curator
ad lrclum aufgestellt und diefem der
Realfeilliictunsjsbescheid vom Ib. Oktober
l. I . . Z. 11.575, zugefcrtigct wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 21sten
Dezember 1881.

(29—3) Nr. 14,916.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Barthelmä Pagon von Godoviö wird
hiemit bekannt geinacht, dass denselben
Franz Gruden von Vodov><?als Curator aä
lrclum aufgestellt und diesem dcr in der
Cxeculioussache des Andreas Kokevar
von Oberlaibach (durch Dr. Munda)
gegen Paul Aekada von Gariarevcc p^w.
359 fl. 36 lr. s. A. erflossene Realfeil'
bietungsbeschcid vom 1. November 1881.
Z. 12.229, zugefertiget wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitfch, am 29sten
Dezelnber 1881.
"(5822—3) Nr. 24,279.

Erecutiue Forderungsverftei-
gerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Pmu'ic- von Gatein die executive Feilbie»
lung dcr für Maria Rojsck von Sap
aus'dcv Eikläruug ddto. 24, April 187-!,
Z. 2761. auf den Realitäten Rectf.-
Nr. 256/e lrd Weixelbach und Einlage
Nr. 2li uci Steuergcmcinde Marein haf-
tenden, mit exec. Aftcrpfandrechte belegten
Hciratsgutsforderung per 500 sl. bewil-
liget und hiczu zwei Feilbietungs-Tag«
satznngcn, und zwar die erste auf den

12. J ä n n e r
und dic zweite auf den

2«. Jänner 1 6 8 2 ,
jedesmal vormittags vim 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem frühern Beisätze
übertragen wurden, dafs die Forderung
bei der'ersten Feilbietung nur um oder
über dem Nennwerte, bei der zweiten
Feilbictung aber auch unter demselben
gegen sogleichc Bezahlung nnd Weg-
schaffuug hnitangegebcn werde.

Laibach am 31. Oktober l«81.
(5854- i i ) Nr. 6180.

Executive
Nealitätenversteigenmg.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Andreas
Kobal'schen Erben aus Poolraj die exec.
Versteigerung der dem Franz Kodela von
Andm'je Nr. 26 gehörigen, gerichtlich
auf 1235 fl. 5 kr. geschätzten Realitäten
irä Herrschaft Wippach Win VI , p ^ . I«),
lul Pfarrtirchengilt Wippach wm. 111.
1>i^. 183 und lrd Plrmcistein wm, I I ,
M^. , 0 1 , bewilliget und hiezu drei Feil-
dietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

17. Jänner ,
die zweite auf den

17. Februar
und dte dritte auf den

17. M ä r z I «82 ,
jedesmal vormittags von i) bis 12 Uhr,
il, der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea'
litäten bei dcr ersten und zweiten Feil-
bictung nnr um oder über dem Schä»
tzungswctt, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangcgeben werden.

Die LicitationMdingulsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den dcr Licitütionscomlnission zu erlegen
hat, sowie die Schätzüngsprotokolle und
die GrundbuckM'xtractr können in dcr
dicsgl'richtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
,13. November 1831.

(5852-3) Nr. 5501.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten l. l. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, dafs Maria Go»
gala, Grundbesitzersgattin von Dosloviö.
wegen erhobenen Wahnsinnes mit Be-
schluss des k. k. Landesgerichtes Laibach
vom 13 Dezember 1881, Z . 9098, unter
Cnratrl gesetzt und derselben ihr Ehe-
gatte Josef Gogala zum Curator bestellt
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 24. Dezember 1881.

(5806 -3 ) Nr. 27.434.

Dritte exec. Feilbiewng.
Vom l. l. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wlrd bekannt gemacht:
Es werde in der Efecutionssache der

l. k. Finanzprocuiatur in Laibach gegen
Fran; Dolniiar von Util Nr. 4 bei frucht'
losem Verstreichen der zweiten sseilbie'
tungö-Tagsatzung zu der mit dcm dies-
gerichtlicheu Bescheide vom 22. August
188!, Z. 18.526. auf den

11. Jänner 1 8 8 2
angeordneten drillen exec. Fellbieluna der
Realität Urb.'Nr. 8/280 aä Slrubelhos
mit dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

Laibach am 12. Dezember 1881.

(5807—3) Nr. 27.663

Dritte exec. Feilbietung.
Pom l. t. Nüdt.'deleg. BezirlSaenchU

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssachc der

f. l. Finanzprocuratur (num. des h. l. t.
Aerars) gegen Johann Nooal, resp. dessen
Nachlass, zu Handen dc« EuratorS Josef
Zupanc'ic' von ttleiuratschna bei fruchtlosem
Verstreichen der zweiten Feilbietuna>Tan.-
satzung zu dcr mit dem Vescheioe vom
1. September , 8 8 1 , Z. 19.526, auf

den 14. J ä n n e r l 8 8 2
angeordneten drillen exec, fteilbirlung dcr
Realität Einl.-Nr. 77 aci Sleueracmclnde
Ratschna mit dem Anhange deS obigen
«escheidss geschritten.

«aibach am 22. Dezember 1881.
(5812-3) Nr. 28,178.

Zweite ezec. Feilbietung.
Voin l. k. städl.'delcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionisachc dcr

t. l. Finanzprocuratur iu Laibach gegen
Franz Stch von Kleimatschna Nr. 13
bei fruchtlosem Verstreichen der ersten
Feilbielungs'Tagsatzung zu der mit dem
oilsgerichtlichen Bescheide vom 2. Sep-
tember 1881, Z. 18,535, auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 2
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
der Realität Einl.'Nr. 74 kä Steuer-
gemeinde Ratschna und Einl.'Nr. 81 äd
Steuergcmclnde Ratschna mit dem An»
hange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 22. Dezember 1881.

(5742—3) Nr. 0432.

Executive Feilbietungen.
Vul> dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
birtung der auf 2408 st. ö. W. geschützten,
dem Andreas Tarman von St. Barbara
Nr. 20 gehörigen Realität Einl.-Nr. 13
der Eatastralgemeinde St. Barbara dec

3. F e b r u a r
für den ersten, der

3. M ä r z
für den zweiten und der

12. A p r i l 1 8 8 2
für den dritten Termin mit dem Veisake
bestimmt, dass diese Realität, wem« sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um oder über dem Schätzungs-
wert vertauft würde, bei dem dritten Ter-
mine auch unter demfelben hintangegeben
wird.

Kauflustige haben daher an den ob«
bestimmten Tagen von I I bis 12 Uhr
vormittags in der hiesigen Gerlchtstanzlel
zu erscheinen und könüen vorläufig den
Grundbuchsstand im OruildbuclMmte und
dic Feilbietungsbedingnissc in der Kanzlei
des obgcnannten Bezirksgerichtes einschen.

Lack am I I . Dezemder 1881.

(4985—2) Nr. 4693.

Bekanntmachung.
Der Lrma Kurre geb. Ruppe von

Uuterlal Nr. 4, unbekannten Aufenthal-
tes, rücksichtlich dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern wurde über die Klage äs
pi-268. 2. September 1881. H. 46t>3,
der Mathias und Joses Hagar von Da-
melj Nr. 1 (durch den Machthaber Herrn
A. Kuvljen, l. l. Notar) wegen Löschung
der Satzposl per 140 st. s. A. kä Rea-
lität Win. 29, lol. 68 nud Herrschaft
PiMand, Herr Josef ttobetii von Tjchcr-
nembl als Curator 2.6 u,cwiu bestellt
und diesem der ttlagsbescheid, womit zum
summarischen Verfuhren die Tagjatzung
auf den

2 5. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts augeord»
net wurde, — zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
3. September 1881.

(115—2) Nr. 10,035.

Erinnerung.
Den unbekannt wo befindlichen Ta-

bulargläubigern Franz und Helena Ko-
sir von Plobelj wird erinnert/ dass die
Hypothelarrealltat Urb.-Nr. 1059/u »6
Rcisniz (Marianna Koiir) am

1 1 . J ä n n e r ,
1 1. Februa r und
1 1. M ä r z 1 8 8 2 .

vormittags 10 Uhr, hiergerichts zur exe-
cutive« Feilbietung p^t,"- dem Josef
Vefel von Sodrazica schuldigen ttl f l .
50 kr. f. A. gclangt und dass zur Wah-
rung der Rechtc Herr t. l . Notar Erhou-
niz als Eurator ad actum unter Zu-
fertigung der Rubrik aufgestellt wurde,

tt. l. Bezirksgericht Neifniz, am 30sten
Dezember 1881.

(5821—H Nr. 27,086.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. l. stäot.-drleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei in drr ExecuUonSsache des

Iernej Kovai von Palu, Bezirk Ober«
lmbach (durch Dr. Munda), gegen Josef
Eivha von Ilmergoriz, unbekannten Auf-
enthaltes (durch den Curator Dr. Ahaili),
M o . 35 f l . f. A. mlt Äefcheid vom
14. November IVU1, Z. 24,957. aus
den 24. Dezember 1681 angeordneten
zweiten exec. Feilbictung der dem Exe-
cuten Josef Elvha zustehenden Äesit)»
und Gmussrechtc an den Grundparcellen
der Steuelgl'meilldc Brcsowiz «uli Einl.»
Nr. 03, Parc.-Nr. 454I/2Ä«, 4971/75»,
497I/76U und 4971/9u lein Kauflustiger
erschienen, daher zu dcr auf den I4len
Jänner 1882 angeordneten dritten exec.
Feilbiewng mit dem frühern Anhange
geschritten wird.

Zugleich wird bekannt gemacht, dass
die zufolge Protokolles vom 10. April
1880, Z. 8480, mit dem jährlichen Ge-
nusse von 5 fl. 50 kr., sohm im Kapi-
talswerte pr. 110 f l . geschätzte Parcelle
Nr. 4541/22 1, Ehlos, mit 1401 ^ M a f -
tern bereite zufolge Protokollen 6« ptu,6!5.
15. September I88l), Z. 20,370, inne-
liegend im Executionsacte 111 2975/79,
rückfichtlich ihrer Besitz- und Genuss-
rechte von Lorenz «öebenil von Pleswce
gerichtlich erstanden wurde, sohm aus
der gegenständlichen Feilbietung von
amtswegen ausgeschieden und dielem-
nach nur die Parcellen Nr. 4971/75»
und 4971/70», Acker und Wiese, nut dem
Localitälsnamen lo.,^ mit I Joch,
597 UMafter, im Schätzwerte pr. 10 sl.
und Nr. 4971/9», Acker, mtt dem
Localilätsnamen l^'« mit 1 Joch,
670 ^Klafter, im Schätzwerte pr. 10 f l .

zusammen . . . 20 f l .
oder im Kapitalswerte pr. 400 f l . der
l-zn. Fcilbietung mit dem Anhange un-
terzogen wird, dass die Besitz« und Ge-
uussrcchte an diesen Parcellen bei der

am 14. J ä n n e r 1882

angeordneten dritten exec. Feilbi>tung
nöthiqenfalls auch unter dem Schätzwerte
pr. 400 st. an die Meistbietenden gegen
gleich bare Bezahlung hmtungegeben wer>
den.

K. l. städt.-dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am II). Dezember Iv t t l .
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Franz Verovsek,
Petersstrasse Nr. 24,

bekommt man frischo > Bouquets und Kriinzc
20 Proc. billiger als anderswo. (165)

I August Benard in Paris. I
M Dieses rühmlichst bokannto Wasch- W
fwl wassor gibt der Haut ihro jugendlicho u
m Frisclie wieder, macht Gesicht, Hals und W
Jj Hiindo blendend weiss, weicli und zart. f!

wirkt kühlend und erfrischend wio kein ftf
anderes Mittel; entfernt alle Hautaus-[ÄJ
schlage, Sommersprossen und Falten, ill
und orhält den Toint und eine zarte fSI
Haut bis ins späte Alter. |JJ

Per Flasche sammt Gebrauchs-1|
anweisung ä 84 kr. ö. W. M

Prinzessen-Seife. j
Dioso durch ihro Milde, selbst für Ml

dio zarteste Haut wohlthätig wirkende HI
Seifoper Stück nobst Gebrauchsanweisung gj
35 kr. ö. W. I

Uio beiden durch ihre Solidität so™
X beliebt gewordenen Präparate sind allein PS

echt zu haben bei (4336) 3 0 - 7 i

iu Laibach. M

SpectatoT§t

Dr. Hirsch
hel l t gehe ime Krankhei ton jeter
ttrt (oud» oeraltcte), inobtfonbere Harn-
rfthr«nfi<t*«e, Po l la t lcnen , M w
nei iohw&obn, •yphllitlflob« ö e -
lohwttr« u Hautansiohlftgre, F l u s s
bei Fntuen . ohne SöccufvSjVüvuiu-j bcJ
^atitnten, nart) c o n t i t s r , w .a snn
• o h a i t l l o h e r Methode unter Ga-
rant ie In kflrzester Zelt grsin.-'.-

l loh (biücret). Drbinaticm:

tfiglid) »on 9—fi U!jr, ©oiui« imb ĉin*« ?c
tage Don 9—4 Uljr. iponorav miißiii 7ii>- 2
BJiadlang: atioh brleflloh nnd v e r >c

d*a d ie Modloaxnente bosor^t- ~~'

Wocheiner Schnecken
gross und fett, pro 100 Stttck 54 kr., bei

Pohl & Supan in Laibach
erhältlich. Daselbst auch (162)3-1

feinster Lecomter Ziegelkäse.

Wohnung.
Das ganzoorste Stockwerk, — 7 Zimmormit

Küche und Holzlego — in dorn dor „Matica"
gohörigoni Hause am Rain Nr. 8 ist vom
nächston Creorgl-Termine an zu vorgobon.

Schriftliche Anträge sind bis Samstag,
den 14. d. M., in der Veroinskanzloi (eben-
daselbst) abzugeben, wo auch täglich von
10 bis 12 Uhr nähere Auskunft ertheilt wird.

(lfiß)
aooooooooooooa
Q All« Arten Q

J Möbel , jj
Q von den einfachston bis zu dou ele- n
A gantesten, A

Q ganze Einrichtungen A
jC von Wohnungen, Isotols, Bädern etc., Jf

v Decorationen jeder Art r
V und alle sonstigen einschlägigen Arbeiton V
Q Hefort in bester Ausführung zu billigsten Q
A (12) 3 Preisen A

ö Fr. Doberlet, o
0 Tapezierer- u. Möbelgeschäft, 0
Q Laibach, Franciscanorgasso Nr. 14. Q

Unterleibsleiden,
insbftsoridoro fScIiwlIoheznstUndc und
NcrrcnzerrUttnng, wenn nocl) so ver-
altet, hoilt durcli t*in oinfachcH, während
20 Jahren erprobtes Verfahren radical
unter Zu sicher ung eines sicheren und
dauornden Erfolges Spocialarzt Dr. L.
Ernst, P e s t , Adlorgasso Nr. 24. Das
boriihmto Werk „Die Selbsthilfe'- wird
gegen Einsendung von 2 ü. in Couvort
versiegelt prompt tugosandt. (5507) 13

Oegrriinclet ^ * *\l

(5709) 12-M fc\^^C • CV^ FABEIK

^&^t^ \ «H soillOM hollänaiachen

**$&?Hfb <&* LIQUEUREN.
^ A r ^ f WIEN,

*!>i V* I., K o h 1 m a r k t IV r. 4-,
>*% * ~*

^ ^ Zur Jlequnmliclikoit dfla p. t. lMiblicumn Bind dio Jiiiitifture echt auch
bei Jen bekannten ronommisirten Firmen zu haben.

Unterzeichneter erlaubt sich oinoni p. t. Publicum dio ergobeustu Anzeige I
zu machen, dass or das »

„Cafe Mercur" ]
' Rathhausplatz Nr. 8 '
| käuflich an sich gebracht und selbes den 10. Jünnor i. J. übernommen habe. '

Um allon Anfordorungon gorocht zu werden, wird derselbe eifrigst be- -
strebt sein, dem p. t. Publicum nur das Besto zu bioten.

I Dem gütigen Zuspruche wärrustens sich ompfohlend '
J zeichnet achtungsvollst orgobonst

I (i67)3-i Ludwig Ijisfiier.

Den Neujahrstag
bogrlisso ich , an w e l c h e m m i r de r Br i e f t r äge r din I n s t r u c t i o n o n des Hor rn Profo»sor»
R u d o l f T. O r l l c ^ in W e s t o u d - U e r l l n b r a c h t e , donn h o u t e b i n i c k

glücklicher Gewinner eines bedeutenden

Ich kann nicht untorlasson, Herrn ProfesHor Rudolf v. OrllcA in Westend- '
Herlin meinen innitrsten Dank hiermit üffentlich auszusprechon, und rnthe jedom,
dem darau liegt, sein GlUok zu machon, sich nur an gonannton Herrn zu wendon.

Pressburg . Josef Wild.
p y ~ Jede Anfrage wird vom Professor Rudolf v. Orlic^!, Westcnd-Uerlin,

franco beantwortet und eine neueste Terno-GewinnÜBte 1882 franco oin-
^ . gesandt. (5707) A

PROMESSEN
aut

PTIi • T n.'o.T O-o.lca.e33. l1/» "o-xidL S te ixxpe l .

PfilSS" illSPi <̂ <ioM 1 0 0 , 0 0 0 ««t. w.
XJIUIUII JJUUU j0T ohno Stouorabzug. ̂ »0

B^*~ Ziehung am 14. Jänner. " V f (143) 4—2

VQlm I flöü Haupttreffer
KßlllUl JLJUMU |)^~ 0hll0 stouorabzug. "*B

1 ^ * Ziehung ain 10. Jänner. * ^ ß

Im vorgangonon Jahro wurden mit von uns verkauften Promessen und Losen
Haupttreffer im Betrage von 215,000 fl. und 114,000 Francs sowio znhl-

reicho kleinero Treffer gowonuon.

Wochslergoschäft der Administration des

Wollzelle Nr.K» H. 13. ^ l T M - J E i M Ä ^ / mJ MM Wollzelle Nr. 10 u. VI.

„PURITAS",
Haarver j uii^iin^smilch.

„Puri tas" ist keino Haarfarbe, sondern eino niilcliartigo Fliis.sigkeit, wolcho di(

nahezu wunderbare Eigenschaft bfsitzl, weisso Haaro zu verjiingon, d. h. allinählicl), und
zwar binnen lüiiffstens ?iorz«hn Tagen, ihnon jnno Farbo wiederziigcbwri, wolcho aiu ur'
Hprünglich bosasaon. „Piii 'ilus" enthält keitinn Farhstofl". Man kann dn.s Haar nach Ikiliobe»
mit Wassor waschen, kann auf weisa überzogenen Kissen .schlafen, Dampfbäder gebrauchen
und wird koino Spur einer Farbo merken, denn ,,1'uritHS" färbt niclit, «ondorn vurjiinfft«
und /.war das längste, iippigsto Frauenhaar wi» dio Haaro und Bärto der Männer.

Dio Flasche „Pur i tas" kostot zwei Gulden (boi Veraendung 20 kr. mehr für Sp-
und int gegon Postnachnahmo zu boziohon durch (ion Erzougor OTTO FRANZ In Wir»"
>Iuri:ilills«'istrttsse <iH.

Nieäerlap in Laitacl bei E d u a r d M a h r , Parfums.
In Klaffcnsurt : I*. I ' i r n b a c h o r , Apotheke „zum Obelisk"; in Vll lacl i : j . Dot

Coiffeur.

Ausgezoichnot j^^^j^^S^^^. P a r i s 1878 g0gOU

Jungen stot« T I M S } J S ^ Ifl873jhl alloiri mit <lcr

Pcler JflOUcr y%*
in Christianla (Norwegen),

Ritter dos Wasa- und St. Olafs-Ordons, corrosp. Mit-
glied der „Societö do laPharmacio a Paris", Mitglied
dor k.Gosellschaft der Wissonschafton zu Dronthoim,
Ehrenmitglied d. Gesollschaft dor Aorzto in Stockholm

|L etc., Verfasser des pharm.Thoiles der Pharmacopoeft
\ _ Norwogica 1854, _
| öflT Fabrikant und alleiniger Lieferant von " • •

9 Möllers reinstem Lofoten-Leberthran
I ((!od liver oil.)

11 ' l i | * 4 i ü l i 4 i k ^ ^ Märte.
I Bei 6 FI»«hM frueo ptr Po«l. — Wiederrerküuser entsprechenden IUb»tt.
I Dieser Thran in Möllers oigonon Fabrikon Kabel*
| \ n a g , StaniHuud und (iulvlg: auf don Lofoten-
I Inseln (Norweifen) aus frischen, ausgesuchten
fl liebern des Dorschflschos sorgfiiltig boreitot und ai«
1 Fabriksorto selbst in Flaschon gof'üllt, ist von bluss-
I gelber mitUrliciier Farbo, ollvenölartl^eni (je-
H Hchmack und wird wegon soinor leichten Vordau-
| licbkoit von don oruton modicinischen Capacitäten dos
I In- und Auslandos hei Lungen- und Brustloidon,

^mtammsmgmmmmmmwm^m^* Scropholn, Flochten, Schwächlichkeit etc., wärmstou»
oinpfohlon. (55Ö2) 10 - 'A

Kindern wird dassolbo bald zur Dolicatesso.
Möllers Thran wird nur in ovalen Original-Flaschen, mit Original-Etikette und

Kapsel voreohon, vorkauft.
Auch acht« man genau auf die Schutzmarke und dio jodor Flusche boigogobono Abhntul-

Iung übor j j ^ „Thran, »eine Itereitung und Verfälschung". '^Q
Zu bo7,ioh»n durch allo Apothokon und Drogiicnbaudlungon dor Monarchie und en gro«

durch das General-Depöt
P a , n l E o l t m - d t , Wien, I., Woihburggasse 26.
H D e p Ä t s in L a i b a c h : Jul. v. Trnköczy, Apoth.; A l b o n a : A. Millcvw»'

Nachfolger, Apoth.; U i s c h o f l a c k : Karl Fabian, Apotheker; G ö rz: A. Emil Koit'
hammer, Apotheker; ( i r a d i n k a : N. Coasini, Apotheker; I l o v i g n o : C. Tronib3>
Aj)othokor; R u d o l f s w o r t : Dom. von Kizzoli, Apotheker; T r i e s t : (jiov. CilH8'
Kaufmann, Haujtt-Dopöt; ' J ' s c h o r n o m b l : Dr. Unbardt, prakt. Arzt; F i u m o : l''r'
Jechol Kaufmann; K n i n : (Dalmation) Dr. Job, Martinowsky, prakt, Ar t t ; No ' 1 '
g r a d i s k a : Dr. v. Dicncs, Apotheker; S p a l a t o : J)r. Zuliani, Apotheker; Z n r > :

N. Androfic, Giusappo Uencich, Apothekor; B e l g r a d : Joh. Dilbor, Apotheker.
^ ^

5)ruck und Nl'r l l l« von Jg. v. Kleinmayr ^ Fi'd. Äamber«.


